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Das habe ich doch gar nicht geschrieben.

Kann es sein, dass es vielleicht dem meisten eher peinlich ist, bei den Eltern zu wohnen, sobald
sie die magische 18 sehen?

Die Meinung habe ich schon von einigen gehört. Dann wird krampfhaft versucht ohne Geld bloß
schnell selbstständig zu werden und sich mit Hilfsjobs abzurakern, die auch nicht die ganzen
Kosten abdecken können. Es gilt nur noch, mit der Masse mitzuhalten ohne sich anderweitig
konkrete Gedanken zu machen und wenn das Geld auf einmal nicht mehr reicht, dann wird
prompt bei den Eltern sturmgeklingelt und um Kostenübernahme gebettelt.

Und glaub mir, da habe ich unter Studentrn schon einiges mitbekommen. Zudem gab es in
meinem Kurs viele, die noch zu Hause gewohnt haben, weil sie sonst die zusätzlichen Kosten
hätten nicht decken können. Und es gab auch keine freien Plätze im Internat oder Wohnheim
von heute auf morgen.

Die waren nämlich verständlicherweise für körperlich eingeschränkte Studenten reserviert, die
nicht das Privileg haben, sich körperlich schnell von A nach B zu bewegen.
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